
Käfertaler Wald

Rundwanderwege

Die  Waldungen zwischen Sandhofen, Käfertal, Viernheim und Lorsch
wurden in nachrömischer Zeit Kronforst. Die südlichen, jetzt zu Baden-
Württemberg gehörenden Teile gelangten später in die Hände 
fränkischer Adeliger und wurden um 1300 vom Kloster Schönau 
aufgekauft. Bei Einführung der Reformation wurde das Klostergut durch
den Kurfürsten von der Pfalz eingezogen. 
Mittelpunkt des Käfertaler Waldes ist der Karlstern. Sein Name leitet sich 
ab von dem Kurfürsten Karl Theodor, der von hier aus die großen Parforcejagden 
geleitet hat. Das hierfür vom Karlstern strahlenförmig ausgehende Wegenetz dient
heute den Erholungssuchenden als Wander- und Spazierwege.
In den am Karlstern 1960 angelegten Wildgehegen mit ca. 20 ha Größe
befinden sich: Bison, Dam-, Muffel- und Rotwild sowie Wildschweine.

Heute setzt sich der sogenannte Käfertaler Wald aus 767 ha Stadtwald,
254 ha Staatswald und 108 ha Kollekturwald (Evangelische Pflege Schönau)
zusammen. Hinzu kommen noch 11 ha im Bundesbesitz, so dass die Waldfläche
auf baden-württembergischer Seite 1.140 ha groß ist.

Der Käfertaler Wald liegt östlich vom Rhein im Gebiet einer eiszeitlichen 
Sanddünenkette. Der flachgründige Boden auf magerem Flugsand beherbergt
vorwiegend anspruchslosen Kiefernbestand als Hauptholzart. Weitere vorkommende 
Holzarten sind: Fichte, Douglasie, Trauben-, Stiel- und Roteiche, 
Rot- und Hainbuche, Akazie, Spitz- und Bergahorn, Roß- und Edelkastanie 
sowie Linde und Traubenkirsche.

Buckelallee-Weg       5,6 km          1  3/4 Stunden             

Kugelfang-Weg         5,4 km          1  3/4 Stunden             

Schützenhaus-Weg  10,2 km          3         Stunden             

Spielplatz

Gasthaus

Fahrradwege

Schutzhütte

Wanderwegetafel

Frond-Weg               11,3 km         3  1/2 Stunden             

Siebsee-Weg              5,6 km         1  3/4 Stunden             

Dünen-Weg               4,4 km          1  1/2 Stunden             

Heide-Weg              14,4 km          4  1/4 Stunden             

Vogelstang-Weg        9,1 km          2  3/4 Stunden             

Wasserwerk-Weg     5,0 km          1  1/2 Stunden             

Odenwaldklub Riedlinie      

1

Die zugehörige Wanderkarte ist im Buchhandel oder über das Hessische 
Landesvermessungsamt erhältlich: Herausgeber Naturpark Bergstraße-Odenwald und 
das Hessische Landesvermessungsamt, Blatt 16 "Südliches Ried".

23456789

Bitte: Verhüten Sie Waldbrände! Schützen Sie die Tierwelt und 
halten Sie den Wald sauber!
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